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NEUES  AUS  DEM   VERBANDSRAT 
 
Auf der Vollversammlung wurde der Re-
chenschaftsbericht für 1998 vorgelegt. Dem 
Protokoll der Vollversammlung sind weitere 
Themen zu entnehmen. Der Verbandsrat 
tagt das nächste Mal am 13. März in Fürs-
tenwalde. 

CF 
---------------------------------------------------- 
 
NEUES  AUS  DEM   ZENTRALRAT 
 
Der Zentralrat tagte vom 12.-14. Oktober 
1998 in der Oldenburgischen Landeskirche. 
Einen Bericht finden Sie in „Forum Kir-
chenmusik“ 1/99 S.25-26. 

CF 
---------------------------------------------------- 
 
MUSIK IM ZIVILDIENST 
 
Das Projekt „Musik im Zivildienst“ - eine 
Art Konzertagentur für soziale Einrichtun-
gen - bietet jungen angehenden Musikerin-
nen und Musikern die Möglichkeit, inner-
halb ihres Zivildienstes Konzerte zu spielen. 
Ausschlaggebend für eine erfolgreiche 
Arbeit ist dabei die Verbindung von künst-
lerischem und sozialem Engagement. 
 Träger des Projekts ist der Verein 
„Soziale Betreuung durch Musik e.V.“, der 
gefördert wird durch das Sozialreferat der 
bayerischen Landeshauptstadt München. 
Das zuständige Bundesministerium in Bonn 
bewilligte seinerzeit zwölf Zivildienststel-
len. Damit stellt das bislang in Deutschland 
einzigartige Projekt ein Gegenstück zum 
Bundeswehr-Musikkorps dar. 
 Sozialeinrichtungen können kosten-
günstige musikalische Angebote und Kon-
zerte beantragen. Zivildienstleistende kön-
nen ihren Zivildienst mit musikalischen 
Fähigkeiten verbinden. (Zum Herbst 1999 
sind folgende Stellen zu besetzen: Flöte, 
Klarinette, Oboe, Fagott, Violine, Viola, 
Violoncello, Klavier, Gitarre, Akkordeon). 
Weitere Informationen sind im Internet 
(http://members.aol.com/ZDMusik/) und bei 

der Geschäftsstelle: Heß-Straße 22, 80799 
München, Tel: 080/2714388, Fax: 
080/2714901, e-mail: ZDMusik@aol.com 
erhältlich. 
-------------------------------------------------------- 
 
MUSIK 2000 
 
Die Leitung unserer Landeskirche hat ange-
regt, aus Anlaß des Jahrtausendwechsels 
besondere öffentlichkeitswirksame landes-
kirchliche Aktivitäten auf verschiedenen 
Gebieten zu entfalten, darunter auch auf 
kirchenmusikalischem. Zu diesem Zweck 
wurde eine Arbeitsgruppe „Musik 2000“ 
unter Leitung von LKMD Schlicke ins 
Leben gerufen, die auf ihrer jüngsten Zu-
sammenkunft beschlossen hat, folgende drei 
Projekte für das Jahr 2000 zu planen: 
 
 einen gemeinsamen Kinder- Jugend- 

und Erwachsenen-Chortag der Landes-
kirche an zentralem Ort (z.B. im Berli-
ner Dom); 

 die systematisch musikwissenschaftlich 
aufbereitete Gesamtaufführung des 
Bachschen Orgelwerks anläßlich von 
Bachs 250. Todestag an geeigneten Or-
geln Berlin-Brandenburgs; 

 die Aufführung eines Pop-Oratoriums 
als Auftragswerk 

 
Die landeskirchlichen Milleniums-
Veranstaltungen beginnen am 1. Advent 
1999; es wird daher den Kolleginnen und 
Kollegen empfohlen, diesen Termin auch zu 
einem kirchenmusikalischen Schwerpunkt 
zu machen. 
 

Kilian Nauhaus 
 

 
SUCHE, BIETE, TAUSCHE 
 
Susanne Hausmann, A-Kirchenmusikerin, 
macht Vertretungen (Orgel und Chorpro-
ben) sowie Klavierbegleitungen im Bereich 
Berlin. 
Tel: 4404 6042 
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VERBAND EVANGELISCHER KIRCHENMUSIKERINNEN 
UND KIRCHENMUSIKER IN BERLIN-BRANDENBURG 
 

FORTBILDUNGEN 1999 
 
 

Auswertung der Fragebogenaktion vom 
Januar 1999. 
 
Da im vergangenen Jahr die von Kir-
chenmusikverband angebotenen Fortbil-
dungen in unterschiedlicher Intensität 
von den Verbandsmitgliedern ange-
nommen worden waren, wurde anläßlich 
der Vollversammlung eine Fragebogen-
aktion durchgeführt, um die Interessen 
der Mitglieder besser berücksichtigen zu 
können. 
 
Fast die Hälfte der Anwesenden betei-
ligte sich an der Aktion (44). Die Aus-
wertung ergibt folgendes Bild: 
 
 die meisten Wünsche richten sich 

auf Kinderchor- (20) und Jugend-
chorfortbildungen (17). Wenn noch 
Stimmpflege, Stimmbildung und die 
Einstudierung von Chorwerken un-
ter interpretatorischen Gesichts-
punkten hinzugezählt werden, ergibt 
sich ein deutlicher Schwerpunkt im 
chorischen Bereich. 

  
 Fast gleichrangig steht der Wunsch 

nach Fortbildungen in Orchesterlei-
tung (17) und der  

  
 Aufführungspraxis Alter Musik 

(18), wozu auch Generalbaßspiel 
und historische Spielpraxis gezählt 
wurden. 

  
 Ebenso gleichrangig ist noch das 

Interesse an Kursen zu PC, Soft-
ware, Notenschreiben und Internet 
(17) zu bewerten.  

 Spezieller schon ist der Wunsch 
nach Orgelstimmen (6), Neuer Or-
gelmusik (7) oder Orgelmusik des 
19. Jahrhunderts (2). Das Bedürfnis 
nach Orgelfahrten allerdings ist 
wieder recht stark (14). 

  
 Einzelmeldungen liegen vor hin-

sichtlich Bandleitung, Jazz, Rhyth-
mus und Improvisation, Sakraler 
Tanz und Gemeindesingen. 

  
 
Die Auswertung der Terminwünsche für 
entsprechende Kurse ergibt folgendes 
Bild: 
 
Abhängig natürlich von der Art des 
Kurses und den Referentinnen oder 
Referenten sind doch fast alle (33) 
ausdrücklich mit ganztätigen Veranstal-
tungen einverstanden. Da Mehrfachnen-
nungen möglich waren, ergibt sich auch 
Einverständnis für Halbtagesveranstal-
tungen (20). Sogar mehrtägige Kurse 
(18) sind im Bereich des Möglichen, 
wenn nur die Termine rechtzeitig be-
kannt sind, und wenn die Kurse selbst 
attraktiv genug sind. 
 
 
Wir bitten um Ihr Verständnis, daß wir 
nun mittel- und langfristige Kurse zu-
sammenstellen wollen, die frühestens in 
der Saison 1999/2000, also ab Oktober, 
eher noch im neuen Jahr, angeboten 
werden können. 
 
Für dieses Jahr verweisen wir auf eine 
Koproduktion mit dem Referat Kir-
chenmusik der Katholischen Kirche: 
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Kinderchorleiterfortbildungsseminar 
 

2.- 4. Juli 1999 
mit 

Gerd-Peter Münden (Minden) 
 
Pfarrsaal St. Matthias, Bln-Schöneberg 

Winterfeldtplatz (Kirchanbau) 
 

Veranstalter: Referat Kirchenmusik im 
Erzbistum Berlin in Zusammenarbeit 
mit dem Verband Ev. Kirchenmusike-
rinnen und Kirchenmusiker in Berlin-
Brandenburg 
 
Programm: 
 
 Ganzheitliche Liedeinstudierung 

unter altersspezifischem Aspekt 
 Tips und Tricks mit Kindergarten-

kindern, Grundschulkindern und Ju-
gendlichen der Klassen 5-8 

 Gruppenpsychologie in den ver-
schiedenen Stufen 

 Altersgerechte Modelle für eine 
Stimmbildung im Gemeindechor 

 Tips für eine gute Disziplin 
 szenisch-musikalisches Arbeiten 
 Arbeitsmaterial 
 Improvisation im Kinderchor 
 Organisation der Elternmitarbeit 
 Gründung eines Kinderchores 
 Literaturtips 
 Tips zur Supervision der eigenen 

Arbeit 
 
Ablauf: 
Freitag, 2.7., 15-18 Uhr 
Sonnabend, 3.7., 10-17 Uhr 
Sonntag, 4.7., 14-18 Uhr 
 
Kosten: DM 50,- (incl. Mittagessen am 
Sonnabend/Getränke) 
 
Anmeldung und Info: 
Referat Kirchenmusik, Martin Ludwig 
Postfach 560, 14005 Berlin 
Tel: 030- 32684-0   Fax: 030- 3221775 
e-mail: erzbistumberlin@t-online.de 

Kleiner Hymnologischer  
Geburtstagskalender 1999 

 
 
Im Zentrum des diesjährigen Hymnolo-
gischen Kalenders stehen die 500. Ge-
burtstage von Thomas Blarer und Se-
bald Heyden. 
Bei allen Jubilaren sind die Lieder 
angeführt, bei denen im EG der jeweili-
ge Name auftritt. Manchmal sind es nur 
Bruchstücke des Liedes; dennoch hat 
der Autor Anteil am Ganzen. 
Da mir die Geburtstage wichtiger waren 
als die Sterbetage, sind jene ausführli-
cher dargestellt. 
Ich wünsche viel Freude beim Lesen 
und Singen. 

CF 
 
 
 

500 
 
Thomas Blarer   *1499 
216  Du hast uns Leib und Seel gespeist 
 
 
Sebald Heyden   *1499 
76   O Mensch, bewein dein Sünde groß 
 
 

450 
 
Jakob Ebert    *1549 
422 Du Friedefürst, Herr Jesu Christ 
 
Daniel Rumpius   *1549 
69 Der Morgenstern ist aufgedrungen 
 
 
 

375 
 
Kaspar Friedrich Nachtenhöfer    *1624 
40 Dies ist die Nacht, da mir erschienen 
 
Johann Scheffler   *1624 
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385 Mir nach, spricht Christus, unser 
400 Ich will dich lieben, meine 
401 Liebe, die du mich zum Bilde 
411 Gott, weil er groß ist 
 
 

350 
 
Samuel Rodigast   *1649 
372 Was Gott tut, das ist wohlgetan 
 

300 
 
Philipp Friedrich Hiller  *1699 
123 Jesus Christus herrscht als König 
152 Wir warten dein, o Gottes Sohn 
253 Ich glaube, daß die Heiligen 
355 Mit ist Erbarmung widerfahren 
 

275 
 
Friedrich Gottlieb Klopstock *1724 
220 Herr, du wollest uns bereiten 
 

200 
 
Christian Gottlob Barth  *1799 
257  Der du in Todesnächten 
262/263 Sonne der Gerechtigkeit 
 

175 
 
Cornelius F.A. Krummacher *1824 
407 Stern, auf den ich schaue 
 
 
Vor 90 Jahren wurden geboren: 
Walter Heinecke (240), 
Ulrich Leupold (116) und 
Georg Thurmair (265) 
 
Vor 80 Jahren wurden geboren: 
Gerhardus Marinus Kremer (199), 
Sabine Leonhardt (410) und 
Gerhard Valentin (266, 277) 
 
Vor 75 Jahren wurden geboren: 
Jacobus F.M. Geraedts (312), 
Egil Hovland (212) und  

Markus Jenny (199, 419) 
 
Vor 70 Jahren wurden geboren: 
Charles Richard Anders (269),  
Svein Ellingsen (212, 383), 
Jürgen Henkys (20, 97, 98, 117, 154, 
212, 312, 313, 383, 430, 431, 455). 
Frederik Herman Kaan (229) und 
Volker Ochs (21, 28, 278, 348, 417) 
 
 

***** 
 
Und bei den Sterbetagen möchte ich 
erinnern an: 
 
Jakob Regnart (+ 1599) 
 (EG 345) 
Bartholomäus Ringwaldt (+ 1599) 
 (EG 149, 460) 
Georg Vetter (+1599) 
 (EG 108) 
Martin Rinckart (+ 1649) 
 (EG 321) 
Johann Friedrich Herzog (+ 1699) 
 (EG 478) 
Johann Heinrich Schröder (+ 1699) 
 (EG 373, 386) 
Valentin Ernst Löscher (+1749) 
 (EG 90) 
Johann Balthasar Reimann (+ 1749) 
 (EG 40) 
Viktor F. v. Strauss und Torney (+1899) 
 (EG 238) 
Minna Koch (+ 1924) 
 (EG 407) 
Friedrich Spitta (+ 1924) 
 (EG 222, 242, 259) 
Heinrich Vogel (+ 1989) 
 (EG 292) 
Herbert Beuerle (+ 1994) 
 (EG 178.14, 180.4, 277, 448) 
 
 
 
 

***** 
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AUS  DER  LANDESKIRCHE 
 
Kirchensteueraufkommen in der 
Landeskirche: Der Kirchensteuerab-
schluß 1998 lag in der EKiBB bei + 
0,18% im Vergleich zum Vorjahr, d.h. 
der befürchtete Rückgang fand nicht 
statt. Deshalb erhalten die Kirchenkrei-
se jetzt eine erhebliche Rückzahlung. 
Leider ging die Entwicklung 1999 nicht 
so weiter. Die Monate Januar und Feb-
ruar erbrachten bereits wieder einen 
Rückgang von 7,3%. Dioe Auswirkun-
gen der Steuerreform werden insgesamt 
auf ein Defizit von 15% geschätzt. 
Wenn allerdings die mit der Steuerre-
form angestrebte konjunkturelle Bele-
bung nicht stattfindet, kann es auch 
erheblich größere Einbrüche geben. 
Auch die negative Entwicklung der 
Gemeindegliederzahlen (nach wie vor 
gibt es erheblich mehr Austritte als 
Eintritte sowie mehr Todesfälle als 
Taufen) trägt dazu bei, daß an eine 
Entwarnung noch nicht zu denken ist. 
 
Auch 1999 wird es aus der Kantate-
Kollekte Zuschüsse für Kinder- und 
Jugendchorreisen sowie Seniorenchor-
reisen geben. Der Zuschußsatz beträgt 
3,- DM pro Person und Tag bei einer 
Obergrenze von 2000,- DM pro Reise. 
 
Die zuständigen Gremien arbeiten z.Zt. 
an einer Ordnung für einen Eignungs-
nachweis im Bereich Pop und für 
Chorleitung. 
Außerdem wird nochmals versucht, die 
Einzelvergütungssätze für die Absolven-
ten des ENO (Eignungsnachweis Orgel) 
in die entsprechende Tabelle einzuarbei-
ten. 
 
Die C-Ausbildung der EKiBB ist seit 
WS 1998/99 an der Hochschule der 

Künste Berlin. Die Studierenden erhal-
ten einen Gasthörerstatus. Die Dozenten 
wurden von der HdK übernommen. Da 
die Studienleitung beim LKMD liegt, ist 
die enge Verbindung zur Landeskirche 
weiterhin gewährleistet. 
 
 

ES 
 
 
 

******* 
 
 
PERSONALIA 
 
 
GEBURTSTAGE 
 
1999 haben folgende Verbandsmitglie-
der Geburtstag: 
 
 
96 Jahre 
Gotthold Richter (29.10.) 
95 Jahre 
Herbert Kelletat (13.10.) 
88 Jahre 
Kurt Homann, Berlin (4.5.) 
Gottfried Koch, Gießen-Wieseck (20.8.) 
87 Jahre 
Wera Göbel, Berlin (15.1.) 
Theophil Rothenberg, Berlin (13.6.) 
Horst Nordmann, Berlin (13.7.) 
85 Jahre 
Elfriede Haase, Berlin (24.8.) 
84 Jahre 
Magdalena Schwinge, Berlin (21.3.) 
83 Jahre 
Gerhard Lapschies (12.9.) 
82 Jahre 
Sigurd Bothe, Berlin (11.7.) 
Hanna-Maria Schuster, Berlin (26.7.) 
80 Jahre 
Schw. Käthe Niebuhr (16.9.) 
78 Jahre 
Adelheid Fischer, Berlin (6.6.) 
77 Jahre 
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Hildegard Lange (21.12.) 
76 Jahre 
Elfriede Kempe (4.10.) 
 
75 Jahre 
Dorothea Adler (19.2.) 
Gertrud Luckau (18.7.) 
70 Jahre 
Klaus Utasch (21.8.) 
Christfried Häußler (5.9.) 
65 Jahre 
Sigrid Zech (15.1.) 
Wolfgang Stärke (31.7.) 
Eva Beermann (5.8.) 
Walter Becker (4.9.) 
Bernhard Döhle (17.9.) 
Dieter Jaenicke (25.10.) 
Heinrich Hauch (30.10.) 
Heinz Lohmann (8.11.) 
60 Jahre 
Christine Winter (19.1.) 
Rolf Salzert (22.3.) 
Jürgen Stier (24.4.) 
Helmut Kühn (18.5.) 
Eberhard Klemm (26.5.) 
Christa Bleyl (29.10.) 
Bernhard Schneider (30.11.) 
 
 
Wir gratulieren sehr herzlich und wün-
schen alles Gute und Gottes Segen für 
das neue Lebensjahr! 
 
 

***** 
 
 
EINTRITT 
 
 
Walter Becker 
Matthias Schmelmer 
 
 
Herzlich willkommen in unserem Ver-
band! 
 
 
 

 
 

***** 
 
 
 
 
AUS DEM VERBAND 
AUSGESCHIEDEN 
 
 
Gestorben ist: 
Ursula Pagel 
 
 
Weicht, ihr Trauergeister, 
denn mein Freudenmeister, 
Jesus, tritt herein. 
Denen, die Gott lieben, 
muß auch ihr Betrüben 
lauter Freude sein. 
Duld ich schon hier Spott und Hohn, 
dennoch bleibst du auch im Leide, 
Jesu, meine Freude. 
 

(EG 396,6) 
 
 
Austritt: 
 
Christa-Maria Alpermann 
Christine Dubrowsky 
Kathrin Freyburg-Scharnick 
Christine Gerig-Tögersen 
Renate Hattop 
Dirk Hauenschild 
Johannes-Otto Küstermann 
Marianne Noeske 
Jutta Sobisch 
Friedegard Tomesch 
Walter Trieglaff 
Ingrid Wascher-Lehmann 
 
 
 
 
 
 
 



 8

 
 
 
 
 
 
 
 
 
ADRESSEN 
 
VKM / GKD 
Verband kirchlicher Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter / Gewerkschaft Kirche 
und Diakonie / Geschäftsstelle: Rat-
hausstr. 72, 12105 Berlin, Tel: 030/ 705 
40 29 
Bitte wenden Sie sich auch an: 
Rainer Seekamp, Tel: 030/ 684 55 25 
Edda Straakholder, Tel: 030/ 399 46 23 
Hugo Meinig, Tel: 030/ 508 19 33 
 
Notenbücherei 
Evangelisches Bildungswerk Berlin 
Haus der Kirche, Goethestr. 27-30, 
Berlin 
Tel: 030/ 3191-225 (Frau Mangold) 
geöffnet: Mo von 9-13 Uhr 
 
Landeskirchenmusikdirektor 
Christian Schlicke 
Bachstr. 1-2, 10555 Berlin 
Tel: 030/ 39091 266 
Fax: 030/ 39091 265 
 
Musik in evangelischen Kirchen 
(MIEK) 
Redaktion: Frau Angelika Wilker 
Bachstr. 1-2, 10555 Berlin 
Tel: 030/ 39091 266 
Fax: 030/ 39091 265 
 
Landessingwart Berlin-Brandenburg  
und Ev. Kirchenchorwerk Brandenburg 
Lothar Kirchbaum 
Samariterstr. 27, 10247 Berlin 
Tel: 030/ 426 12 59 
 

Verband Ev. Kirchenchöre in Berlin 
Vorsitzender Rainer Seekamp 
Drosselbartstr. 27, 12057 Berlin, 
Tel: 030/ 684 55 25 
 
Orgelsachverständiger 
Christhard Kirchner 
Ebereschenring 4, 15827 Blankenfelde 
Tel: 03379/ 57 388 
 
 
 
 
ZUM ABSCHLUSS 
 
 
Internet-Tips. Ich veröffentliche hier 
einige Internet-Adressen, die für Sie 
vielleicht von Interesse sein könnten. 
Rückmeldungen und Ergänzungen sind 
sehr willkommen. (Wegen einiger Zei-
lenumbrüche einfach hintereinander 
lesen und eingeben.) 
 
 
Musikinformationszentrum in Bonn 
http://www.miz.org/indextxt.htm 
 
Internationales Chormusikforum 
http://www.choralnet.org/deutsch.htm 
 
Musika - Internationale Datenbank 
http://MusicaNet.org/bienvenu.htm 
 
MIDI-Archiv Klassik 
http://www.prs.net/midi.html 
 
Alle Bach-Werke als MIDI 
http://student-
www.uchicago.edu/users/mao2/midiinde
xcomplete.html 
 
Live-Konzerte 
www.liveconcerts.com 
 
KMF Schlüchtern 
http://home.t-
onli-
ne.de/home/kmfschluechtern/kmf.htm 
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Biograhien über Komponisten und 
Interpreten 
http://members.tripod.com/~Acousticdig
estviews/page9.html 
 
Meine eigene homepage 
http://user.berlin.de/~c.finke 
 
 


